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Reichskanzler v Cap rivi Trotz der Mahung des Herrn
Borredners werde ich auf das Socialistengesetz zurückkommen
so weit ich es für nöthig halte Beiiall rechts Ach habe

icht die Bekorgmß daß man durch offene Besprechung der
Dinge Schaden anrichtet Nicht die treibende Krait ist die
Sozialdemokratin wohl aber halte ich dieselbe für die größte
Gefahr im Reiche und es wird kein Gesetz eingebracht welches
nicht auf eine sozialpolitische Bedeutung geprüft würde Abg
Richter kann das Vertrauen zur Regierung haben daß sie ihr
Ansehen selbst zu wahren wissen wird Beifall Wir wollen
die Prämien für die Unteroffiziere um gutes Material zu er
halten nicht zur Belohnung Auch H rr Richter sollte wissen
daß der preußische Unteroffizier stets auf keinem Platze ist
ohne Rücksicht auf eine Belohnung Beifall Der Abg Richter
meint er nehme von der Regierung Gutes wo er es findet
In derselben Lage befindet sich die Regierung gegenüber der
Fortschrittspartei Ich habe von dieser Partei wesentlich nur
eine negirende Stellung wahrgenommen Es liegt mir hier
ein Berzeichniß vor nach welchem die Fortschrittspartei seit dem
Jahre 1866 gegen 61 und seit 1870 gegen 55 wichtige Ge etze
gestimmt hat Der Abz Richter hat meinen Amisvorgänger
mir gegenüber erklärt und zu meiner Freude für denselben
Parte genommen Es ist in einem Theile der Presse immer
von einem Kampfe zwischen meinem Vorgänger und mir die
Rede gewesen Ein solcher Kampf besteht nicht Lebhafter
Beifall Ich habe es aber stets als unbebagltch empfunden
daß in diesem angeblichen Kampfe der Abg Richter auf meiner
Seite stand Ich freue mich daß das j tzt aufhört Lebhafter
Beifall Es ist seit Jahren durch milere Vorlagen bewiesen
daß wir alles vermeiden wollen was Mißstimmung erregen
tonnte andererseits ist es aber auch unsere Pflicht daß wir
iür alle Fälle gerüstet sind Wir wollen ein gutes Gewissen
haben aber auch in Fällm der Gefahr ein starkes Haus Leb
hafter Beifall

Äbg Dr v Frege kow Wenn Abz Windthorst und
Richter verschiedener Meinung sind so begrübe ich das stets
mit Befriedigung weil dies zur Klärung der politischen Lage
siihrt In dieser rein technischen Frage muß man sich den
militärischen Sachverstä digen gegenüber deS selbstständigen
Urtheils enthalt n Die Gewährung der Dienstprämien ist
eine berechtigte Unterstützung einer lür das Wohl des Reiches
besonders werthvollen Masse von Staatsbürgern Wir werden
in erster Linie tür den Antrag Dr Hammacher Graf Behr und
wenn dieier Antrag abgelehnt werden sollte sür den Antrag
Windthorst stimmen Der Antrag Hammacher hat den Vorzug
vor dem Windthorst schen daß er zu Anfang mehr bietet als
dieser Es ist ge a, t worden die Unteroffiziere fühlten sich
gar nicht so schlecht gestellt wenn sie nur besstr behandelt wür
den Das ist eine tendenzihse Behauptung mit welcher man
kein Glück haben wird Dem Abg Grillenberger möchte ich
erwidern daß die Sozialdemokratte dadurch daß sie die Arbei
ter zu sehr nach den großen Städten hinzieht an den Arbeits
stockungen mit Schuld sind Suchen Sie darauf hinzuwirken
daß die Arbeiter die Arbeitsgelegenheit auf dem Lande mehr
aufsuchen dann wird sich eine Besserung der Lohnverhältmsse
von selbst ergeben

Abg v Bennigsen ntl Nach einer so umfassenden Dis
kussion bleibt mir nur noch eine kurze Nachlese Herr Windt
borst hat die Nachlh ile hervorgehoben welche der Antrag
Hammacher nach sich ziehen würde Diese Nachtheile existiren
aber nicht denn der Wortlaut des Hammacher schen Antrages
der sich nur in der Summe von dem Windthorst schen unter
scheidet schließe diese Nachtheile vollkommen aus Die Aus
führungen des Abg Grillenberger standen im offenen Wider
spruch zu dem jüngst veröffentlichten Progamm von Marx daß
sür den sozialistischen Zukunftsstaat die Diktatur des Proletariats
ver angt Nun frage ich ob die Diktatur des Proletariats ohne
Gewalt auf dem Wege der bloßen Reform herbeigesührt werden
kann Im Lauk der D batte ist von allen Seiten die Noth
wendigkeit einer Besserung der Lage der Unteroffiziere anerkannt
auch Herr Richter gesteht dies zu findet nur das vorgeschlagene
Mittel nicht zutreffend Die wirthschastliche Lage der Unter
offiziere ist seit 2V Jahren nicht verbessert worden während die
wirthschafilichen Verhältnisse sich im Allgemeinen verändert
haben Ich bin der Ansicht daß eine Verbesserung der Lage der
Unteroffiziere durchaus nicht unpopulär ist wäre sie das aber
auch so winde man sobald sie als nothwendig anerkannt ist
sie dennoch vornehmen Die Ausführungen des Abg Richter
lichteten sich weit mehr gegen den Antrag Windthorst als
gezen den unsrigen der vor dem Antrage Windthorst und der
Regierung viele Borzüge habe Sollte indessen der Antrag
Hammacher abgelehnt werden so werden wir für den Antraz
Windthorst trotz seiner Mängel stimmen Die Hinweisungen
auf eine Verbesserung der Lage der Unteroffiziere wie sie
gestern und h ute durch die Abgg Grillenberger Haußmann
und Richter in Aussicht gestellt sind würden den Unteroffi
zieren nichts nützsn Einen schlechteren Dienst könnte man den
Unteroffizieren und ihren Familien gar nicht mweisen als da
durch daß man wie man ihnen in Aussicht gestellt hal sie zu
Subalternoffuiere machte Dies wäre eine radikale Zer
störung der Grundlagen des O fiz erkörpers für welche sich
weder im Reichstage noch im Bundesrathe eine Majorität
finden würde Damit giebt man den Unteroffizieren eine
bodenlose Hoffnung die sich nie erfüllen läßt deren Erfüllung
aber falls sie möglich wäre nur schädlich wirken würde Es
ist dann von höheren Gehälte n gesprochen ober auch das ist
nur so in die Diseussion geworfen worden Allen diesen Vor
schläge ist die Prämie vorzuziehen denn es ist für den Untec
osfiner bei seinem Uebergang m die bürgerlichen Verhältnisse
außerordentlich schwierig und gerade in der Beihilfe liegt nach
den Betheiliglen selbst der größere Werth der Prämie Durch
die in den letzten Jahren eingetretene Vermehrung des
Friedeusltandes der Armce hat sich das Bedürfniß dieser For
derung herausgestellt aber auch dadurch daß in den letzten
Jahren die wirthschafilichen Verhältnisse sür Leute mit ge
ringen Mitteln sehr ungünstige geworden sind Die Ver
zleichung der Löhnung der Unteroffiziere mit dem Lo me der
gewöhnlichen Arbeiter ist durchaus unzulässig Die Militär
verwaltung hat die Pflicht nach Mitteln zu suchen welche ge
eignet sind den von Jahr zu Jahr sich steigernden Manque
mmts tn der Armee wirksam entgegenzutreten denn sie hat
die Verantwortung dafür daß die Armee auf ihrer Höhe stehen
bleibt Die verantwortlichen Leiter der Armee haben u s er
klärt daß sie für diesen Zweck kein anderes Mittel als das
vorgeschlagene haben und aus dem Hause ist kein besseres
Mittel angegeben worden Es bleibt uns deshalb nichts
anderes übrig als sür den von der Regierung vorgeschlagenen
W g zu stimmen um so mehr als uns die jüngsten Tage den
Beweis gcliesert haben daß unsere westlichen Nachbarn den
Gedanken einer militärischen Revanche mit Wiedererwerbung
von Elsaß Lothringen noch nicht aufgegeben haben und nicht
aufgeben werden Beifall

Abg Grillenberger Soz bezeichnet es als unwahr daß
er jemals von Anwendung von Gewalt gesprochen have Er
sei überzeugt man werde srüher oder später sich der sozialistischen
Mittel bedienen um eine Verelendigung des Volkes zu der
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hindern Die jetzige Gesellschaft werde allmälig in die sozia
listische hineinwachsen Dre Sozialdemokratie habe auch in
schwerster Zeit gegen die Anarchie gekampst die Rcde des
Reichskanzlers aber fordere bei den Sozialdemokraten den Ge
danken zu einer gewaltsamen Revolution gewissermaßen heraus
Dies sei gefährlich Wolle man den Unteroffizieren eine
Verbesserung zu Tbeil werden lassen so sei er der Meinung
daß sich dazu die Mittel finden würden ohne eine solche Mehr
bewilligung Ausgeprägte Centrumspolitck sei es immer von
Ersparnissen zu sprechen aber seine eignen Mahnungen nicht
zu beherzigen Der Abg v Bennigsen habe gesagt man müsse
sich in dieser Frage auf das Urtheil der Beteiligten selbst ver
weisen weshalb frage man denn bei den sozialpolitischen Ge
setzen nicht auch die Arbeiter Herr v Bennigsen habe auf
das Programm von Carl Marx verwiesen welcher von der
Dictatur d s Proletariats gesprochen er habe aber vergessen
hinzuzmügni daß die deutsche Sozialdemokratie sich diesem
Programm uinnats gefügt habe

Abg Dr Windthorst Ctr rechtfertigt sich gegen den
Vorwurf des Vorredners daß das Centrum immer von Er
sparnissen spreche ieine Lehren aber nie elbst beherzige Hier
handle es sich um Beseitigung eines Nothstandes Redner
drückt seine F eude über die Erklärung des Vorredners aus
daß die Sozialoemokraten keine Gewalt wollten Dte Worte
des Reichskanzlers seien auch nur gegen Diejenigen gerichtet
gewesen welche anarchistische Bestrebungen verfolgten

Nachdem Rickert nochmals den Standpunkt der Freisinnigen
zu wahren versucht und dagegen protestirt daß sie eine Partei
der bloßen Negation sei wird die Discussion geschlossen Es
folgt eine Fluth persönlicher Bemerkungen um angebliche Miß
Verständnisse richtig zu stellen Richter constatirt daß die
parlamentarische Kampfwerse unter Herrn v Caprivi dieselbe
geblieben sei wie unter Fürst Bismarck daß die Methode aber
in Anbetracht der Verschiedemverthigkeit um so unwirksamer
sei Bei der Abstimmung wird der Antrag Windthorst die
Prämien in Höhe von 1000 M nach 12jähriger Dienstzeit zu
bewilligen gegen die Stimmen der Freisinnigen Volkspartei
und Sozialdemokraten angenommen Montag wird die Be
rathung der Militäretats fortgesetzt
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An nnsere Lesrr Von heute Abend ver
öffentlchen wir regelmäßig die uns tele
graphisch zugehenden Anfangskurse der Ber
liner Börse vom Tage

DieUeverbrücknng der Saale zwischen Giebichens
stein nnd Cröllwitz Bereits vor Eintritt des nächsten
Wmters soll die neue Brück für welche bis jetzt nur die
Fundamente auf beiden Ufern gebettet sind dem Verkehre
übergeben werden und wer von den unendlichen Mühen
und nicht geringen Gefahren welche der Schutz der Ponton
brücke im vergangenen Winter veranlaßt hat nur einige
Kenntniß besitzt muß den Wunsch mir unserer Nachbar
gemeinde Cwllwitz theilen daß solche Zustände durch eine
stabile Brücke für immer beseitigt werden Aber nicht
jene durch elementare Ereignisse hervorgerufenen Schwierig
keiten allein drängten auf eine solche Ueberbrückung der
Saale hm fondern der sich gegenwärtig sowohl auf dem
Flusse wie über demselben bewegende Verkehr ließ feine
bedingte Vermittlung durch eine Pontonbrücke in keiner
Weise wehr genügend erscheinen D e projectirte neue
Brücke muß an sich als ein ansehnliches Bauwerk bezeichnet
werden und gewinnt eine besondere Bedeutung dadurch
daß sie an dem schönsten Punkte unseres reizvollen Saale
thales den Fluß in so beträchtlicher Höhe überspannen wird
daß sie sich auch landschaftlich als verbindendes
Mittelglied zwischen der viel besungenen Burgruine einer
seits und der von der Beschenke gekrönten Felfenpartie
andererseits wirksam einfügen wird W r wollen in Nach
stehendem eine kurze Beschreibung der Brücke nvt ihren an beiden

Ufern nöthig werdenden Rampenbauten geben Auf der
Gisbichensteiner Seite wird die Bmckenstccißs die Ecke des
Domainengrundstückes mit dem schwarzen Thorwege west
lich von der Scheune abschneidend von der Fahrstraße
abbiegen und sodann hinter dem Bauer schen Grundstücke
weg zur Brücke führen Dieselbe erhält den Dimensionen
der Brücke entsprechend eine Breite von 8 Metern wovon
5 Meter auf den Fahrvamm entfallen während die beider
seitigen in Mo aikpflrsisr ausgeführten Trottoirs je 1
Meter Brette erhalten Die eiserne in Paradslträgsr
Construction ausgeführte Brücke welche ihre Stützpunkte in
je zwei Pfeilern mit Sandstemquader Verblendung an
beiden Ufern erhält wird den Fluß in einer einzigen von
Mitte zu Mitte der Pfeiler 107 Meter weiten Spannung
8 Meter hoch über dem Normalwasserspiegel überragen
Sie wird mit starken Bohlen tn ihrer ganzen Breite belegt
und es werden für den Fußgängerverkehr wie auf der
Brückenftraße an jeder Seite 1 /z Meter Breite vorbe
halten Von dem Promenadenwege längs der Saale
werden auf Giebichensteiner wie Cröllwitzsr Seite Treppen
aufgänge zur Brück führen sodaß dieselbe von Spazier
gängern ohne jeden Ulkweg zu erreichen ist Die Bmckenstraße
in Cröllwitz wird unmitelbar an demOrtsvorsteherWmter fchen
Grundstücke vorüberführenund wendetsich oberhalb desselben in
einer Curve zur Dorfstraße zurück welche sie neben dem
Krahmer schsn Gasthofe erreicht Die Vorrichtungsarbeitm
für diesen Theil der Brückenstraße welche bedeutende Felfen
massm zu beseitigen hatten sind bereits soweit vorgeschritten
daß der Straßenausbau demnächst erfolgen wird Die
Baukosten für die gefammte Anlange sind mit 325 000 Mk
veranschlagt und wird man umAie Uebergabe der Brücke
für den Verkehr bis spätestens Anfang November d I
sicher zu stellen dem Lieferungsvertrage die Bedingung
einfügen daß die eiserne Brücke bereits am 1 September
vollständig montirt fein muß

8 In der Glanchatschen Kirche wurden gestern im
Belfern einer zahlreichen Gemeinde durch Herrn Pastor
Knuth in zwei Abtheilungen am Vormittag und Nach
mittag zusammen 193 Knaben confirmirt
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Z Der Verein der Liberalen m Halle und dem
Saalkreis feierte am 28 v Mrs im Neumarkt Schützen
hanse sein diesjähriges Stiftungsfest durch ein Festester
und sich daran anschließendes geselliges Beisammensein

Stadttheater H rr Crrl Friedcm feit Bestehen
des Stadttheaters eines der meist beschäftigten und gern
gesehensten Mitglieder desselben hat am kommenden Frei
tag sein Benefiz und wird wie bereits an dieser Stelle
bekannt gegeben an diesem Abend Der selige Toupinel
zum ersten Male in Scene gehen Da der beliebte
Künstler sich während seiner langjährigen hiesigen Thätig
kett die Gunst der Theaterfreunde in hohem Grade zu er
ringen gewußt hat so dürfte fein Ehrenabend sich gewiß
zu einem höchst erfreulichen gestalten

G Der landwirthschastliche Banernverein des Saals
kreises hielt am 28 Februar Mittags im Stadtschützen
hause zu Halle a S feine ordentliche Generalversamm
lung ab Eingangs derselben gedachte der Vorsitzende
Herr Rittergutsbesitzer Wefche Raunitz des verstorbenen
thätigen Vorstandsmitgliedes Herrn Gutsbesitzer Zarries
Domnitz in ehrender Weise die Anwesenden erhoben sich
um das Andenken an den Geschiedenen zu ehren von ihre
Plätzen Sodann machte der Vorsitzende verschiedene
Mittheilungen Das Direktorium des landwirtschaft
lichen Centralvereins fordert zu Bestellungen auf zu impor
tirende Stutfohlm aus Belgien Schottland undEnglcms
auf welche unter günstigen Bedingungen zu Zuchtzwecken
abgegeben werden Es folgte der Bericht der Revi
sionscommifsion über die stattgehabte Prüfung der Jahres
rechnung welche mit einem Bestand von 1134,88 Mark
schließt Dem Rendanten wurde einstimmig Entlastung
ertheilt Die Zahl der Bereinsmitglieder ist auf 276
angewachsen Der bisherige Vorstand wurde wiederge
wählt Der engere Vorstand besteht aus den Herren
Rittergutsbesitzer Wesche Raunitz als Vorsitzender Amt
mann Rudloff Wörmlitz als Stellvertreter Gutsbesitzer
Schönbrodt Osmünde als zweiter Stellvertreter Gutsbe
sitzer Nietschmann Gröbers als Kassirer und Gutsbesitzer
Walther Kleinkugel als Schriftführer Herr Pastor
Scheele Osmünde gedachte inr Bestrebungen des deutschen
Bauernbundes und ersuchte die Anwesenden in ihrem eige
nen Interesse demselben beizutreten z Nur gemeinsames
Handeln in den vielen wichtigen Fragen der Landwirth
schaft könne zu etwas Ersprießlichen füh en Ueber
Ursache und Tilgung des Milzbrandes ließ sich Herr
Professor Dr Pütz Halle des Näheren aus Derselbe
gab den aufmerksamen Zuhörern manch beherzigenswerthen
Fingerzeig woran sie den Milzbrand erkennen und was
sie zu dessen Tilgung zu thun haben Herr Oekono
mierath v Mendel Steinsels Halle hielt einen Vortrag
über Arbeitgeber und Arbeitnehmer in der Landwirth
schaft Redner berichtete über die am 26 d Mts in
Halle abgehaltenen konstltuirende Versammlung des Ver
bandes von Arbeitgebern zwecks Besserung der ländlichen
Arbeiterverhältnisse welcher in der Provinz großen An
klang gefunden und dem viele Mitglieder beigetreten sind
Snn an die zahlreiche Versammlung gerichteter Appell
dem neuen Unternehmen bkizutreteo hatte den gewünschten
Er olg denn es meldeten sich eine große Z chl Landwirthe
als Mitglieder Herr Dr Hollrung Halle berichtete
ü r neuere Erfahrungen auf dem Gebiets der Zucker
rüvenkultur mi besonderer Rücksicht auf die Schädiger
der Zuckerrübe All den Rednern wurde der Dank für
die gebotene Unterhaltung in der üblichen Weise zu Theil

s Der Consnmverew des landwirthfchastlichen
Vanernvereins des Saalkreises hielt am 28 Februar
im Stavtschützenhause zu Halle unter Vorsitz des Herrn
Dr Hollrui g Halle eine Versammlung ab in welcher
Bericht über die seit der Gründung des Veeeins gemach
ten Bestellungen auf Düngemittel Futtermittel und Sä
mereien erstattet wurde Danach ist der Geschäftsverkehr
bereits ein s hr reger und hat es namentlich der Vor
stand verstanden durch Abschlüsse mit leistungsfähigen
Geschäften den Mitgliedern preiswerthe und unverfälschte
Waare zu beschaffen Die Verbindung mit dem Bank
haus H F LehmanwHalle a S und der mit demselben
geschlossene Vertrag ermöglicht eine glatte Regulirung
der Verbindlichkeiten und sichert so wir vornherein dem
Unternehmen die Erzielung billigerer Preise welche dm
Mitgliedern zu Gute kommen

Gefliigel Ansstellnng Derunter dem Protektorate
Ihrer Königl Hoheit Prinzessin Friedrich Carl von
Preußen stehende hiesige Ornitlzologifche Cmkralverein für
Sachsen und Thüringen veranstaltete in den Tagen vom
6 bis 9 März dieses Jahres seine 11 große Geflügel
ausstellung welche in den Räumen des Prinz Carl
staUfi iden wird Auch diesmal ist mit derselben wieder
eine Lotterie von Mustergeflügel Sing und Ziervögeln
verbunden zu welcher Loose s 1 Mk bei Herren Barck
und Co den Comiteemitgliedem und während der Aus
stellung im Ausstellungslokale zu haben sind

Conserven nnd PriiservenfaSrik A G I
kürzester Zm wird hierfcldjt auf dem Zimmermann schen
Grundstücke an der Merseburgerstraße gegenüber der
Centralverkaussstelle landwirthschaftlicher Maschinen land
wirthfchaftlicher CmLraloerein der Provinz Sachsen eine
Hallesche Conserven und Präferoenfabr k Aetien Gesell
schaft errichtet werden Zweck des Unternehmens ist die
Herstellung von Coilferven und Präierven von Obst
Gemüsen Früchten Beeren Kräutern und ähnlichen
Naturerzeugn ssen Dzs Grundkapital beträgt 250 X l
Mark wovon 150000 Mark fest angelegt Fabrik und
Einrichtung sind und 100000 Mark das Betriebskapital
bilden Das Kapital zer ällt in Actien s 1000 Mar



auf dm Zchaber lautend Vor Ausgabe der Netten
werden Anthetlschetue in gleicher Höhe ausgegeben deren
Inhabern der Bezug von Actien gesichert ist Der Vor
stand besteht aus einem Direktor und dessen Stellvertre
ter der Aufstchtsrath aus drei Personen Bis auf
einige Antheilscheine ist bereits alles begeben Reflectau
ten erfahren Näheres beim Rechtsanwalt Voigt Halle
In der Person des Herrn Kaufmann Hermann Brau
marm Halle hat das neue Unternehmen dem man von
allen Seiten namentlich der Landwirthe großes Ver
trauen entgegenbringt eine tüchtige Direitionskraft ge
wonnen

Haudwsrkermeister Berei In der am Freitag
unter Vorsitz des Herrn Schuhmachermeisters Lohmeyer
im Hotel zur Tulpe stattgehabten Versammlung des
Handwerkermeister Vereins hielt Herr Dr Kleemann eken
durch Tafelzeichnungen erläuterten interessanten Vortrag
über die Werkzeuge des Seemanns wofür die Versamm
lung dem Vortragenden durch Erheben von den Sitzen
dankte Hierauf gelangte ein für die Mitglieder äußerst
Wichtiger Gegenstand Zur Besprechung und zwar der
Antrag auf Gründung einer Sterbekasse sür die Ehe
frauen der Mitglieder Nach längerer Debatte entschied
man sich im Prinzip für die Gründung einer solchen
Kasse Mit Rücksicht auf gemachte Erfahrungen wurden
mehrfach praktische Winke gegeben eine solche Kasse bei
verhältnißmäßig geringen Beitragsleistungen lebensfähig
zu machen Da statutenmäßig über Satzungsneuerungen
und Aenderungen zweimaliger Beschluß der Versammlung
nothwendig ist wird sich die nächste Versammlung noch
mals mit dieser wichtigen Angelegenheit beschäftigen und
häuptsächlich die Frage erörtern ob die Kasse einen
obligatorischen oder einen fakultativen Charakter haben
soll Unter Geschäftlichem gelangte ein Dankichreiben des
Herrn Malermeisters Weber anläßlich dessen Ernennung
z M Ehrenmitglieds zur Verlesung

Der MmmersGesangverew begeht am 7 d M
im Neuen Theater sein 30jähriges Stiftungsfest

HKNÄsMammer Der hiesigen Handelskammer
wird von dem k und k österreichisch ungarischen General
konsulate in Berlin mitgetheilt daß in Budapest am
15 Mai v Zs eine mit einem Markte verbundene As
phalt Stein und Zement Industrie Ausstellung eröffnet
werden soll welche am 30 Juni geschlossen wird Zur
Aufstellung von Arbeitswaschinm Hülfsmitteln und Werk
zeugen sind auch ausländische Firmen zugelassen wie auch
für diejenigen der genannten Jndustrieartikel welche bisher
tn Ungarn noch nicht erzeugt wurden Dem ungarischen
Handels Museum von welchem diese Ausstellung angeregt
worden ist ist es sehr erwünscht wenn möglichst reich
haltige Sammlungen von Waaren der Tövier Industrie
zur Ausstellung gelangen welche eine Spezialität des
Landes oder einer gewissen Gegend bilden und für welche
auch Nährend der Ausstellung ein besonderer Absatz zu
finden sein dürste da das genannte Handelsmuseum den
Ausstellern gewisse Begünstigungen gewährt Das Pro
gramm und die Bedingungen für die gedachte Ausstellung
können in den Geschäftsräumen der Handelskammer jeder
zeit eingesehen werden

Die hiesige Handelskammer hat sich in einer am
26 d M abgehaltenen Sitzung nach sehr eingehender
Behandlung des Gegenstandes damit einverstanden erklärt

daß ihre Vertreter in den Bezirkseisenbahnräthen Zu
Magdeburg Erfurt und Frankfurt a M die von dem
Herrn Minister vorgeschlagene Reform des Personen Ta
rifsystems unter den nachstehenden Bedingung befür
worten 1 daß die IV Wrgenklass beibehalten bleibt
und daß der Tarif sür diese Klasse eine den andern Sätzen
entsprechende Feststellung erfährt 2 daß der Zuschlag
für wirkliche Schnellzüge statt des in Aussicht genommenen

1 Pfennig auf 0,5 Pfennig der Einheitssätze für die
Persmenzüge festgestellt wird 3 daß der Tarifsatz für
Gepäckfracht gegen den bisherigen Satz erheblich mindestens
aber auf die Hälfte ermäßigt wird

KaserusnltettVlUt Die Maurerarbeiten zum Neu
bau der Kaserne am Exerzierplatz sind je zur Hälfte
den Herren Maurermeistern Lingsleben und Hoffmann
und die Zimmerarbeiten dem Herrn Zimmermeister Brüg
gert übertragen worden

PostverkehrsweftN Seitens der Kaiserlichen
Oberpostvireclion erhalten wir folgendes Schreiben In
letzterer Zeit haben sich die Fälle gemehrt in welchen die
Bestellung von Postsendungen namentlich solche an
gleich oder ähnlich lautendeAdresssn,dadurch
verzögert worden ist daß in den Aufschriften der Sen
dungen die Wohnungsangabe fehlte Gleiche Ver
zögerungen sind auch häufig bezüglich solcher Sendungen
nicht zu vermeiden gewesen welche an ähnlich lau
tende Firmen gerichtet waren was hauptsächlich
darin seinen Grund hat daß die betreffenden Absender
zum Theil grundsätzlich unterlassen in den betreffenden
Aufschristen die Wohnung anzugeben Im Interesse des
correspondirenden Publikums wird darauf aufmerksam ge
macht wie zur Vermeidung derartiger Verzögerungen die
m vielen Fällen zu unbegründeten Beschwerden bn der
Postbehörde geführt haben die Angabe der Wohnung der
Adressaten in den Brief Aufschriften dringend nothwendig
erscheint Mit Freuden würde es begrüßt werden wenn
die Geschäftsinhaber namentlich auch die Inhalte
größerer Firmen sich dazu verständen m den von
ihnen ausgehenden schreiben Circulare Rechnungen c
neben der Ortsangabe auch die Wohnung zu vermerken
oder Vordrucke zu lassen wie es beispielsweise schon jetzt
mit der Angabe des betreffenden Fernsprech Anschlusses
geschieht

f Geschsstsseierlichkeit Anläßlich des 10jährigen
Bestehens des Putz und Modewaarengeschäfts von Bertha
Christ Hierselbst gr Steinstaße hatte das zahlreiche Per

sonal desselben der Geschäftsinhaber am gestrigen Morgen
eine besondere Ovation durch Darbringung von Glück
wünschen und sinnreichen Geschenken entgegengebracht Die
selbe nahm daraufhin Veranlassung am selben Abend für
diese Aufmerksamkeit ein größeres Festessen mit daranan
schließenden Tänzchen u s w zu geben bet welcher Ge
legenheit die seit dem Bestehen des Geschäfts dortselbst
thätige Direktrice Frl Minna Isaak ebenfalls durch an
erkennungswerthe Geschenke ausgezeichnet wurde

s Elbe und Saale Dampfschleppschifffahrts Gesell
schaft ztt AlsleSe a S Die siebente ordentliche Ge
neralversammlung wurde am 28 Februar im Deutschen
Hause in Alsleben a S abgehalten Der erstattete
Bericht der Direction ließ sich im großen Ganzen befrie
digend aus Der Abschluß weist nach Abschreibungen in
Höhe von 36410 Mark einen Reingewinn von 37232
Mark nach Die Einnahmen an Schleppkahn betrugen
insgesammt 346176 Mark Die Bilanz wie die Gewinn
und Verlustrechnung wurden genehmigt und dem Vorstand
die beantragte Entlastung ertheilt Der Vorschlag sür
1890 eine Dividende von 7 zu vertheilen fand An
nahme Die nach dem Turnus ausscheidenden Aussichts
rathsmitglieder die Herren Alex Andree Hamburg und
Heinr Burmester Lauenbucg wurden als solche wieder
gewählt

z Brsmd In dem Wohngebäude des Kaufmanns
M Marienstraße entstand vorgestern Abend ein Gardinen
brand welcher ohne nenenswerthen Schaden anzurichten
bald gedämpft werden konnte

Ernst oder Scherz In einer Bierhalls nahe am
Markt hatte sich am Sonnabend Abend ein junger Manu
dem Schlafs überlassen Beim Erwachen vermißte
derselbe seine Fingerringe die man ihm anscheinend
gestohlen hatte Die sofort angestellten Recherchen er
gaben daß ihm einige mit ihm in dem Lokale vsrkchz ende
Freunde die Ringe scherzeshalber abgezogen hatten Ein
Ring blieb dabei jedoch spurlos verschwunden

Levessmüde In einem Hotel an der Grünstraße
siel in der Nacht zum Sonntag kurz nach Mitternacht
ein Schuß Nachforschungen ergaoen daß sich der dort
logirende Arbeiter und Lohnkellner B von hier aus
Lebensüberdruß eine schwere Schußverletzung in die linke
BrustseSte beigebracht hatte Trotzdem lebte der Unglück
liche noch und wurde deshalb seine Ueberführung in die
königl Klinik veranlaßt Derselbe dürfte deshalb schwer
lich mit dem Leben davon kommen da die verhängniß
volle Kugel die Lunge durchbrochen hat Liebesgram soll
die Veranlassung zu dem traurigen Schritte gewesen sein
Der junge Mann hatte zudem in ganz kurzer Zeit vor
Ausführung der blutigeu That seine mühsam erworbenen
Ersparn ffe verjubelt

Entlarvt Der Kutscher G bezog in der Wall
straße Schlafstelle und nannte sich aber bei einem andern
Namen um wie er selbst angiebt unerkannt zu bleiben
da er beabsichtigte sobald er bei seinen Wirthsleuten
Schulden gemacht hätte ohre zu bezahlen heimlich zn
verschwinden Der vorsichtige Wirth zog aber weitere
Erkundigungen über seinen Schlasburschen ein und so
wurde der Betrüger erkannt

Diebstiihle In einem Hotel der Leipzigerstraße
sind silberne Messer Gabeln und anderes Geschirr ge
stohlen Einem Schuhmacher auf dem Martinsberge
ist das Sparkassenbuch Nr 932 über 201 Mark lautend
gestohlen worden Der Dieb hat daraus bereits 170 Mk
erhoben

Theater Ksmft WWsAschaft Nd KttesstKN
Das Möckchen des Eremiten

Komische Oper in 3 Akten von Maillart
Gestern Abend ging zum ersten Mal in diesem Spielabschnitt

Maillart s melodiöse im gemein liebliche und ansprechende Oper

Das Glöckchen des Eremiten in Scene Das Haus
war bis auf die letzten Plätze besetzt wohl der beste Beweis
daß das Halle sche Publikum seinem neuen Theater das größte
Interesse widmet Die Aufführung war allerdings gerade keine
einwandsfreie es giebt im irdischen Leben keinen idealen Zu
stand und so sind auch ideale hochgeschraubte Forderungen
nicht immer am Platze dies gilt sowohl von der Aufführung
als auch von den Einzelleistungen Wenn auch Fräul Butt
schardt keine besonders glänzende Rose Friquet war darstelle
risch zu wenig Spiel entfaltete und stimmlich zu spröde und
wenig ergiebig schien w bot die Künstlerin doch eine Leistung
die größeres Interesse erweckte Die deutsche Schalkhaftigkeit
steht ja Frl Buttschardt recht gut an allein Ro e Friquet ist
pikanter übermüthiger dreister Zund vor allem temperament
voller A bis l mehr konnte nichts schaden Leider wurde
von der beliebten Sängerin der ungetrübte Eindruck des musi
kalischen Theiles ihrer Parthie durch disharmonische Ueberan
strengungen des Organs gestört Die einschmeichelnden Melo
dien die glatten Coloraturen vertragen keine dramatischen
Schwerfälligkeiten und mit diesen hatte die Künstlerin haupt
sächlich im erste Akt gestern entschieden zu kämpfen Sei es
daß der erste Akt mit seinem operettenhaften Anstrich die Leist
ung der Sängerin beeinträchtigte im zweiten nd dritten Akt
in denen der Componist die Neigung zur Operette überwindet
war Frl Buttschardt in ihrer Leistung ansprechend und voll
werihig Auch Frl Kaminsky brachte sehr wenig für eine
gute Georgette mit für die naive unbewußte Koketterie für
diese zur Sünde hinneigende Unschuld fand die Künstlerin nicht
den richtigen Ausdruck Die humoristische Auffassung welche
Frl Kaminsky gesanglich wie darstellerisch äußerte ist für die
Georgette total verfehlt Herr Demuth Belamy war gesang
lich auch gestern wieder von einer bemeikenswerthen Vornehm
heit und Gefühlsmnigkeit das Spiel ausdrucksvoll und flott
leider haperie es mit der Textaussprache hm und wieder Von
der Neigung Zzu weich zu singen und zu viel Gemhl in den
Gesang zu legen wozu diese Parthie vornehmlich reizt wußte

der Sanier sich frei zu hallen Gut war der SvlvM deK
Herrn Koch die gaumige Tieflage des Organs des Kümzlers
störte manchmal und insbesondere in dem Liebesduett mit Rose
im L Nkt den Eindruck seiner musikalischen Leistung Flott
und munter wie immer im Spiel und gesanglich gut war
Herr Brinkmann Thibaut wenn der beliebte Sänger seiner
Neigung zu Kalauern gerne die Zügel schießen läßt so möge er
seine Kalauer doch nicht gerade so kalfaul au gestalte Zu
erwähnen ist noch der Prediger des Herrn Krieg Der Chor
stand auf der Höhe feiner dankbaren Aufgabe das Orchester
unter Weintraub s schneidiger Führung verdient Lob

Halle 2 März

Nniversitöts Rachrichten
i Die Kaifeiliche Leopoldinisch Carolinische Deutsche Ata

demie der Naturforscher hat am 24 Februar ihr ältestes Mit
glied verloren Dr August David Kr ohn in Bonn ehemals
Professor der Medizin und Praktischer Arzt zu St Betersburg
geboren am 30 Juli 180Z Derselbe gehörte der Akademie seit
dem Jahre 1835 mit dem akademischen Bemamen Bidloo an

GVBSwz SMd Msich
Querfurt 1 März Ein beklagenswerther Unglücksfall

kam gestern in oembenachbarienOberlchmon vor Dort gerieG
der Maschinist Schmieding beim Schmieren des Getriebes dex
Lokomotive einer Dampfdreschmaschine in das treibende Zeug
und wurde mehrmals um die Welle geschleudert Bei der
Untersuchung des Unglücklichen ergab sich daß demselben beide
Knochen des rechten Vorderarmes in schwerer Weise gebrochen
waren weshalb seine Überführung in die Hallesche Klinik er
forderlich war

Quedliuburg 1 März Auf Veranlassung der KönigQ
Eisenbahn Direktion zu Magdeburg wird um vielfachen
Wünschen des Publikums nachzukommen m Bodethale am
Fußwege Thale Treseburg eine Schutzhütte errichtet werden
Von allen Besuchern des herrlichen Bodethales wird diese
Einrichtung mit Freuden begrüßt werden da bei der stunden
weiten Entfernung beider Orte bei eintreffendem Unwetter
nirgends ein schützendes Obdach zu finden war Der von
der Firma Engels Berlin projektirte Bau einer Drahtseilbahn
nach dem H xentanzplatze zu dem bereits vor einigen Jahren
mit den Vorarbeiten begonnen ist jetzt wie verlautet für
immer aufgegeben worden

Weimar 28 Febr Contreadmiral Heusner ist gestern
Abend hier an einem Herzschlag gestorben

1 Gotha 1 März Für die Ende Mai hier in Aussichtgenommene landwirlhschafiliche Ausstellung sind folgende Bei
träge zur Prämierung zugesichert worden 1 vom er Gewerbe
und Lcmdwirthlchaftsbank 300 Mark 2 von n Stadt
ratb 800 Mark 3 von der Aachener und Münchener Feuer
versicherung 300 Mk 4 von dem Mitteldeutschen Pferde
versicherungsverein 1000 Mk 5 vom Herzog Staatsminifterium
1000 Mk und 6 vom Zentralverein für das Herzogthum
Sachsen 3100 Mk Noch von anderer Seite sind Betträge in
Aussicht gestellt wdaß die Summe der für Prämiirungen zu
verwendenden Beiträge 8500 Mk betragen dürfte S H der
Herzog hat das Protektorat über die Ausstellung übernommen

Waldheim 28 Febr Einen gräßlichen Selbstmord
verübte gestern der Maschinenführer einer Stuhlfabrik Hierselbst
In der Frühstückspause setzte er durch Zulassung vollen
Dampfes die Dampfmaschine in schnellsten Gang und stürzte
sich dann gegen das Schwungrad das ihm mit einem Schlage
den Kopf vom Rumpfe trennte und den entseelten Körper mit
furchtbarer Gewalt gegen die Wand schleuderte Durch den
ungeheuer raschen Gang der Maschine wurde das ganze Fabrik
gebäude in Erschütterung versetzt die erschrockenen Arbeiter
stürzten ins Freie die aufgestapelten Stuhlwaaren stürzten
zusammen kurz ls entwickelte sich eine Szene furchtbarster
V rwirrung die noch dadurch erhöht wurde daß der Selbst
mörder mehrere Regulirschrauben so fest angezogen hatte daß
es erst nach längeren Bemühungen gelang die Maschine zum
Stillstand zu bringen Ueber die Beweggründe zu der
schauerlichen That verlautet nach der Gr Ztg daß Unzu
friedenheit mit sich selber und mit seiner Stellung dem sonst
gut Beleumundeten Anlaß gegeben haben mag

Gerichtszsiwzzg
Augsburg 23 Februar Das Schwurgericht vsrurtheilte

den Taglöhner Anton Hubner von Zandt welcher am 7 Dezember
in der Nähe von Beilrigries den Schäfer Schneider ermordet
und beraubt batte zum Tode

Osnabrück 25 Februar Unter großem Andrang des
Publikums fand heute die Verhandlung vordem Schwurgericht
gegen den chinesischen Lieutenant Wu Lok aus Futzhau statt
der des Mordversuchs angeklagt war begangen an seineM
Kameraden mit welchem er zusammen in Meppen wohnte
ws sie sich auf dem Krupp lchen Schießplatz artilleristischen
Studien widmeten vorher hatten sie sich in Berlin aufgehalten
Aus nicht aufgeklärter Ursache hatte der Angeklagte eine Ab
neigung gegen Lieutenant Mao Tien Ding gefaßt die dchin
führte daß er am 6 November v I auf offener Straße aus
unmittelbarer Nähe mit einem Revolver auf diesen schoß und
ihn verwundete Die Beweisaufnahme gestaltete sich wie wir
der Wel Ztg entnehmen kür den Angeklagten so günstig,
daß die Staatsanwaltschaft zu der Ueberzeugung kam der
Angeklagte sei in Folge eims krankhaften Zustandes seines
Körpers der die geistige Thätigkeit beeinflußte bei Begehung
der That nicht Herr seines Willens gewesen und für dessen
Freisprechung plaidirte Der Wahrspruch der Geschworenen
lautete denn auch auf Nichtschuldig worauf die Freisprechung
erfolgte Beide Offiziere fuhren heute Nachmittag zusammen
nach Meppen zurück

Wssmischtes
Berlin 1 März Der bekannte freisinnige Stadtverord

nete Carl Richter ist bei dem g strizen Stiftungsfest des Ver
eins Fortschritt unmittelbar nachdem er die Festrede schal
ten hatte vom Schlag getroffen worden und decichieden

Rummelsburg 28 Febr Die unverehelichte K diente
seit dem 1 April v I bei dem Bäckermeister Bacha Ber
linerstraße 8 m Rummelsburg als Wirthschaften Der
Dienstherr war damals unverheirathet und die K mag sich
wohl mit der Hoffnung getragen haben ihr Dienstherr würde
sie von der Wirtschafterin zur Gattin avanciren lassen Diese
Hoffnung erfüllte sich nicht Herr Bacha heirathete am 1 Okt
die bisherige Köchin eines Berliner Hotels die hübsch war und
Geld hatte Die bisherige Wirthschafterin blieb nun als Magd
im Hause Am Donnerstag Abend gegen V 7 Uhr fuhr Herr
Bacha mit seinem Gesellen in Geschäften nach Treptow und
lietz seine Frau mit der Dienstmagd allein im Hause Beide
Frauen begaben sich frühzeitig zu Bett d e Frau in der Schlaf
stube die Magd in der Küche Beide Räume stoßen an ein
ander und sind nur durch eine Thür von einander getrennt
die stets offen steht und auch an jenem Abend offen geblieben
war Gegen halb elf Uhr träumte der Frau daß ihr Jemand
die Kehle durchschneiden wolle Sie fühlte im Schlafe ganz
deutlich wie das Messer gleich einer Säge herüber und hin

über über ihren Hals ging Plötzlich wachte sie unter einem



Marken Schmerzgefühl am Halse am und in der That fühlte sie
ein Messer und zwei Hände an ihrem Halse die sich jedoch bei
ihrem Erwachen schnell entfernten Sie schrie laut auf Au
guste Auguste zu Hilfe Die Magd antwortete auch sogleich
und kam in das Schlafzimmer Als sie aber nachdem sie
Licht angezündet das Blut am Hälfe der Dienstherrin sah
dachte sie in Ohnmacht zu fallen Die verletzte Frau rief ihr
zu sie solle das Fenster öffnen und um Hilfe schreien die K
erwiederte jedoch Nein das kann ich nicht ich bin zu schwach
und unter d m Bette liegt ein Kerl der springt heraus wenn
ich das Fenster aufmache Damit wankte sie nach ihrem Bett
in der Küche zurück und fiel anscheinend in Ohnmacht Die zu
Tode erschrockene Frau lief ihr nach stieg über das Bett der
K hinweg zum Fenster hinaus und ließ im Hofe gellende
Hilferufe ertönen Diese wurden von dem nebenan wohnenden
Hilfsamtsdiener und Gefanaenentransporteur Rothe gehört
der sofort herbeieilte in die Wohnung drana diese durchsuchte
aber Niemanden fand Merkwürdiger Weise waren außer
dem Küchenfenster alle noch übrigen Fenster der Wohnung
sowie die Thüren von innen regelrecht verschlossen der
Thäter mußte daher in der Wohnung sein und doch war
außer der Magd Niewand darin Es wurde darauf zu
nächst ein Arzt geholt der die Frau verband Die Ver
lttzung am Halse war nur eine leichte und ungefähr
liche doch zeigte sich daß das Messer gerade auf dem
wulstigen Saume der Nachtjacke aufgefetzt worden und dieser
aus der ganzen Seite des Halles durchschnitten war Dieser
Saum muß die Kraft des Schnittes ausgehalten haben doch
muß die angewendete Kraft eine sehr geringe gewesen sein
sonit wäre der widerstand des Jackensaumes leichter über
wunden worden Eine männliche Person die stehlen und
morden wollte würde zweifellos größere Kraft angewendet
haben Der sofort aufgetauchte Verdacht daß die Magd allein
die Thäterin sein könne wurde noch dadurch verstärkt daß
dieselbe unter dem Bette der Frau einen Kerl gesehen haben
wollte während das Geschirr genau in der Mitte unter dem
Bette stand wohin es die Frau beim Schlafengehen
selbst gestellt ha te Alle diese Wahrnehmungen die noch in
der Nacht gemacht wurden kamen natürlich auch zur Kennt
niß des Kriminalkomnnssars der am Freitag Nachmittag an
Ort und Stelle erschien und da sich die Magd bei einem
sofort vorgenommenen Verhör in Widerspruch verwickelte so
wurde sie wie gemeldet als muthmaßliche Thäterin in Haft
genommen
Landsberg a d Warthe 28 Februar Die hiesige Staats

anw iltS chaft erläßt folgende Bekanntmachung Am 21 Febr
Ml Sonnabend Abends nach 8 Uhr hat e n unbekannter
Mann die unter sittenpolizeilicher Aufsicht stehende Pauline
Wilden auf dem Bahnsteige des Ostbahnhofes zu Küstrin Vor
stadt an den Holzschuppen hinter dem Abort begleitet ihr dort
plötzlich mit einem Messer den Unterleib aufgeschlitzt und sich
dann schleunigst entfernt Die etwa 20 Ctm lange sehr tiefe
Wunde ist lebensgefährlich Der Thäter ist ungefähr 30 Jahre
alt von mittelgroßem Gestalt mit blondem Schanrrbart Er
truz dunkelblauen Ueberzieher grauen weichen F Uhut gelb
liches Halstuch vorn mit einer NaSel zugesteckt Stulpstiefel
und zeigte sich mit Berliner Verhältnissen genau bekannt wo
er beim Militär gestanden Habs Wahrscheinlich derselbe Mann
hat bereits am 13 Dezember 18W Abends an derselben Stelle
der Wilhelmine Zimmermann eine fingerlange tiefe Schnitt
wunde am Unterleib beigebracht dann zwischen Weihnachten
und Neujahr auf demselben Bahnhöfe der Ernestine Frick den
Unterleib aufschlitzen wollen und Achnliches gegen die Louile
Belgenr und die Emilie Müller beabsichrtgt Auch diese vier
Mädchen stehen unter sittenpolizeilicher Aufsicht

Haltern 28 Februar Die Frau des Gastwirtbs Deiter
mann wurde verhaftet unter dem Verdacht des Muttermordes
uud versuchten Hattemnordes mittelst Arsenik

Bombay 28 Februar Auf den englischen Agenten von
Süd Beludschistan Major Muir wurde von Eingeborenen ein
Attentat verübt Muir ist schwer aber nickt lebensgefährlich
verwundet Er hat zwei Finger verloren Die Angreifer sind
entkommen

Tod auf der Bühne Aus Warschau wird berichtet
Eines wahrhaft tragischen Todes starb vor einigen Tagen hier
die hiesige Schauspielerin Maria Nowakowska Sie trat mit
der berühmten polnischen Tragödin Modre ejuvska welch die
Maria Stuart spielte in der Rolle der Kennedy auf In der
letzten Szene des fünften Aktes als die unglückliche Königin
auf dem Wege zum Schaffst von ihrer Amme Abschied nimmt
mit den Worten Und Du Kennedy weine nicht fiel Frau
Nowokowska mit krampfhaftem Schluchzen zu Boden und er
hob sich nicht wieder Die Schauspielerin starb einige Stun
den spiüer ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben Ein
Schlagansall hat ihrem Leben ein Ende gemacht

Aus Monte Carlo kommt wieder einmal die Kunde
von drei Selbstmorden So bat sich in Mentsne ein durch
die Bank ruinirter Offizier in Nizza gleichfalls eine um Hab
und Gut gekommene Dame ums Leben gebracht Letztere eine
schöne elegante Fremde wie man glaubt Amerikanerin
warf sich unter den Zug und wurde gräßlich verstümmelt Ein
sranzösicher Advokat endlich der die ihm anvertrauten Gelder
seiner Klienten verloren hatte versuchte im Hotel sein Leben
durch Gift zu enden wurde aber gerettet und ins Gefängniß
gebracht

Meteor In der Stadt Madi on im Staats Maine
fiel kürzlich ein gewaltiges Meteor zur Erde Die glühenden
Splitter barsten nach allen Richtungen auseinander die Häuser
erzitterten als ob es ein Erdbeben gäbe

Prügel und Pranger In dem kleinen nordameri a
nischen Staate Delaware dienen Prügel und Pranger noch im
mer als Straf und Zuchtmittel Kürzlich wurden im Gefäng
niß zu Newcastle 11 Gefangene ausgepeitscht und 2 mußten eine
Stunde lang am Pranger stehen Eine aus mehreren hundert

Personen bestehende neugierige Volksmenge sah trotz starken
Regens dem Vorgange zu

Weiubericht vo Carl Rauth
Mit Ausnahme des lang anhaltenden Winters und einer

neuerdings geplanten Zollerhöhung auf Cognac Arac und Rum
hat sich eigentlich im Lause dieses Jahres im Weingeschäfte
etwas Besonderes noch nicht ereignet War auch die schon
allgemein reduzirte wirtschaftliche Lage durch die übermäßig
lang anhaltende Kälte noch mehr beeinträchtigt o erschwerte
aber insbesondere den Weinversandt die letztere Ein nennens
werther Weinverkehr war selbst auf kürzere Strecken in Eil
fracht gefährdet und nicht zum wenigsten durch die ablehnende
Haltung und ungeeignete Vorrichtungen der Bahnverwaltungen
Vielleicht ließen sich hier wenigstens die Gelammtinteressen für
Wein und Südfrüchte zum zettgemäßen Wandel am besten
vereinigen Größere Unternehmungen hierin werden sich
wohl kaum ohne die geeignete Unterstützung von Seiten der
Bahnen lucrativ einrichten lassen Eine gewisse Stellung gegen
die ohne vorherige Mittheilung ausgetauchte obige Zollerhöhung
haben bereits mehrere Städte genommen und theilen sich die
Parteien zur Zeit in eine regteruugskeitlich chemische und
inte ssirt lachliche Beurtheilung Ob die Zollerhöhung nun
durchgeht oder nicht, störend für Handel und Verkehr war d r
Antraz immerhin jetzt schon Zieht man alle diese Gesichts
punkte und gegen den Kaufmann unversiegbare Strömungen
in Betracht so bleibt das Facit Zurückziehung der besseren
Elemente In wie weit dem Staate durch indirekten Wegfall
mancher Steuer gedient ist bleibt vorläufig dahingestellt sicher
werden aber übermäßige Zölle den Ausgleich schuldig bleiben
Im Weinhandel fängt es momentan an sich mehr zu beleben
und hauptsächlich durch die geeignetere Witterung Hervor
ragend participiren Mittelweine die durch die knappen Be
stände auf dem Lande ziemlich boch notiren Bessere Marken
die sich nebenbei noch in ganz festen Händen befinden erzielen
mitunter ganz exorbitante Preise Eine vorherrschend günstigere
Conjunctur besteht momentan für kleine leichte Sachen welche
auch wahrscheinlich bis Ende April anhalten dürfte Mit dem
Monat Mai der eigentlichen Saison für leichte Weine treten
gewöhnlich Steigerungen in ungewohnter Höhe ein In dieser
Richtung sind nun wieder die so weit fertigen 89er vorherrschend
und ausschlaggebend da ältere Jahrgänge auf dem Lande so
gut wie geräumt Diese Weine haben was Finesse anbelangt
die 88er bei Weitem überholt und selbst die 87er an Schulung
erreicht so daß sie bei ihrem wohl leichten aber rassigen Cha
rakter den größeren Markt repräsentiren Die Preile darin
bewegen sich jetzt schon in steigender Tendenz Dos Ausland
wird wenn auch nicht van denselben so doch von ganz ähnlichen
Einflüssen beherrscht Aus Opporto übersendet man wohl spät
aber desto zuversichtlichere Nachrichten daß die letztjährige Ernte
in Qualität gut aber bei kleinem Quantum auf ältere Marken
höchstens mit steigenden Preisen von Einfluß wäre Dieselben
Aussichten werden für Spanien eröffnet besonders alte Sherry
und Malaga sind gut gefragt

AsZZMKW E WM Zetzts WschsßchS
MI Wi en Ä März Aus Hofkreisen erfahre ich

dafz Erzherzog Franz Ferdinand d lMe sich nach seiner
Rückkehr von Petersburg über die Herzlichkeit seines
Empfanges am kaiserlich russischen Hofe in überaus
warmen Worten geankert habe Der Prinz soll ver
trauten Personen gegenüber erklärt haben die Schil
derungen von der Verschlossenheit und Zurückhaltung
des ZareuAlexander Ql entsprächen keineswegs seinen
eignen Wahrnehmungen er habe vonder Liebenswür
digkeit und dem ritterlichen offenherzigen Wesen des
russischen Monarchen einen unauslöschlichen Eindruck
empfangen

b Petersburg A März Dem Vernehmennach
bereitet das Justizministerium einen Gesetzentwurf
betreffend die Gleichstellung der Frauen mit den
Männern in Bezug auf die Erbschaftsrechte vor Die
Frauen sind nach dem bestehenden Recht gegen die
Männer sehr benachtheiligt

K P eters bürg Z März Das Ministerium des
Inneren hat eine umfassende Zählung der ausländischen
Ansiedler welche sich in den Süd und Westgouverns
meuts uisdergeiassen haben vornehmen lassen Die
gesammten Daten sind dem Ministerium bereits zu
gestellt worden und werden bei der eingeleiteten
Fremdengesetzgebung eine weitgehende Berücksichti
gung finden

K Belgrad Z März Der junge König Alexander
von Serbien wird sich in Begleitung des ersten Re
genten Ristitsch und wahrscheinlich auch des Minister
präsidenten Paschitfch zu den bevorstehenden Feierlich
keiten anläßlich der silbernen Hochzeit des russischen
Kaiserpaares nach Petersburg begeben Da auch Fürst
Nikolaus von Montenegro aus demselben Anlas m
der russischen Hauptstadt sich aufhalten wird werden
sich die beiden Fürsten welche sich bisher noch nicht
begegnet sind bei dieser Gelegenheit Persönlich kennen
lernen

Berlin 1 März In hiesigen Künstlerkreissn herrscht Be
stürzung über die Pariser Vorgänge denn auf die Theilnahme
der Franzosen an der Ausstellung waren weitgehende Hoffnun
gen für das Gelingen derselben gesetzt Man beklagt die Wen
dung um so mehr als es vorher nicht an Stimmen gefehlt hat
die von einer diplomatischen Intervention abriethen und bei

dem damaligen guten Stande der Dinge einfach Verhandlungen
von Künstlern zu Künstlern wünschten durch Entsendung vv
Leuten die wie Liebermann Skarbina oder Fritz Gurlitt in
Paris beliebt sind Man dachte den in München erprobten
Modus anzuwenden Man ist der Meinung daß die Franzo
sen nun München reich beschicken werden

Berlin 1 März Caprivis scharfe Rede gegen Richter
erregt weithin Aufsehen Die Post jubelt über diese
bündige Klarstellung des wahren Sachverhalts Die Freis
Ztg antwortet schürf und kurz Sie erblickt in der R de den
Ausgleich für die seuliche Kundgebung gegen die Konservativen
Wie verlautet waren Caprivi s Ausführungen vorbereitet und
sind als ein Ergebniß der prinzipiellen Stellungnahme der
Regierung anzusehen

Prag 1 März Bei einer jungczechischen Wahlversamm
lung in Netvlitz sührte Dr Kuderna aus das czechrsche Volk
dürfe nicht dem gefräßigen Deutschthum ausgeliefert werden
Es erwarte von dem Politischen Verstand des slavischen Ruß
lands und des republikanischen Frankreichs daß es rechtzeitig
die Unterjochung der Czechen verhindere Das Bezirksgericht
leitete gegen den Redner Untersuchung ein

Petersburg 1 März Das Journal de St Petersbourg
sagt der verdrießliche Pariser Zwischenfall habe einen leichten
Schatten auf die Beziehungen zwischen Frankreich und Deutsch
land geworfen indeß sei zu hoffen daß man sich auf beiden
Seiten der Vogesen bemühen werde denselben zu beseitigen

Berliner Görss vom S März S8NA
Anfangs Kurse S5 Uhr

Telegraphischer Bericht des Halle schen Tagebl

Dltcoüto Co ia dlt 2W 6H
Berliner Hrrdeleziftllfchast 156,40
DreZdssr aul 156,10
DarmMter Bank 153,40
O sterr Credit 173,coBochum r Euß 133 82
Laurahiit 129,60Dortmunder Union 75,70
Harpeur 133 0y annenbauM 124,SO

195 i

Hibern a zOe siniichen 166,40
FkaWsm 103L vrbardm b Z

ElSethal Bahn
Dux Bodentmch
Busch Tirader
Kali ier
Gotlhaidbah
Jtal Mittelmeer
Warschau Wien
S pCr Italiener
4 pCt Ungarn
4 z Ct EgMer
1383 Russen
Ziuß Noten
Nordd Ll yd
Tendenz

ic z
846 z
2I7M

93 z
154 i
101 i
233,6

94 30
92,3Z
93 LV
98 50

237,50
35,3S

abzeschwächt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang und AnZunft
ber Gisenbahnzuge Bahnhof Halls

Lew, 2 42 V 4 31
6 4 B 7 36 B 1 3 3,59 V
10 15 V 11 40 B 140 N
3 53 N 5 5 N 1 3 5 23 N 1 3
6 30 A 7 9 A 8 30 A 9 S A
10 56 A 1 3 11 25 A

Nach Magdeburg 6 46 V M
Cöthenl 7 15 B 9 48 B 10 59 V
fbis CöthenZ 11 31 V 1 3 1 26 N
3 13 N 5 41 N 8 33 A 10 25 A 1 Z

Nach Berlin 3 46 B 1 3 4 35 V
7 25 B 8 50 B 1 3 11 0 V
V 1 40 N 5 36 N 6 0 A
8 5 A 1 3 9 19 A 1 3 12 A

Nach Thüringen 1 08 V M Erfu rtZ
5 30 V 6 7 V 1 3 7 39 V 1 3
10 13 V 10 37 V 1 3 11 30
V 12 55 N 2 10 N 5 48
N 1 3 6 27 A 7 21 N sbis
Merseburg j 9 34 A sbis Erfurt

11 22 A
Nach Guve 7 40 V 11 24 V 1 31

N 6 36 A 1 3 9,33 A
Nach Kaff l 5 1S V 6 4S V Ms

Sangerhausen 9 B 11 40 V 1 3
1 20 N M EislebenZ 2 5 N
5 50 A 9 30 stis Nordhau
lenZ 10 32 A 1 3 11 20 A M
EislebenZ

Nach AscherSleben HalSerftaSt 7 45

B 11 35 V 1 18 V 3 5 N
5 SS N 9 25 A i

Von Leipzig 5 25 V 6 36 V 7 S
V 7 49 V 9 4 10 54 B
11 28 V 1 3 1 7 N 1 15N 2 SS

N 4 4 N 5 29 N 7 19 A
Z 23 A 1 3 9 10 A 10 13 A
1 3 11 49 A

Von Magdeburg 2 32 V 7 27 V 1 3
8 40 V svon Cöthen 10 B
1 2Z N 3 38 N 5 1 N 1 Z 6 5L
A 8 58 A 10 50 A 1 3

Von Berlw 4 55 V 7 27 V ston
Bitterseldl 9 59 V 10 32 B 1 Z
11 25 B 1 S5 N 5 29 A
5 44 N 1 3 8 7 A 11 15 A

Von Thüringen 3 41 V 1 3
München ZeW 4 30 V 5 26u 5 45
B kommen v Me seburg und fahreA

nur Wochentags 7 t vo
ErsnrtZ 8 40 V 1 3
1 6 N 4 21 N 5 14 N
8 A 1 3 svon Münch

8 23 A 9 11 A 1 3
11 53 A 1 3

Von Gubeu 7 5 V 10 2 V 1 Z
12,46 N 7 S A 10 14 A

Von Kassel 6 29 V svon Wlebe
6 55 V Nordhauj 1 7 16 B 1 3
10 5 V 12 40 N tvon NsrdhimkZlZ
1 13 N 5 13 N 7 29 A sv EiI
lebeiq 7 56 A 1 3 10 40 A

Von AscherSleben HalSerftaSt 6 3K
V lvon Cönnern 8 10 V 10 3
V 1 13 N 4 55 N 5 20 N ,1 Z
8 53 A

10 2S B
S 31 N

n ZeU
11 14 A
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Beschreibueng welche das ganze Gebiet des
Garderob und Leibwüsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere KW
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche fü
Herren und die Bett und Tischwäsche ic
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
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Bekanntmachung
Auf Grund des Ministeriul Erlasses vom 14 Juli 1884 M

Bl f d i V S 198 ist die Bügermädcher schule in der großen
Stein straßc wegen der unter den Schülerinnku vorgekommenen zahl
reichen Augen Erkrankunaen vom 27 dieses Monats bis Sonnabend
den März er geschlossen

Halle a/S den 28 Februar 1891
Die Pslizei VerwMttng

ist daß an reiner Börse

so

Bezirk ks KmzWtk Wilbchy Uriths Ws
sWittenbesge Keipzig

WMk Sssm
WzMizdGL Zm Z BSWSZK

Die Lieferung von
80 Tausend ledergelben Verblendsteinen Normalsormat

und 160 Tausend gut durchgebrannten Hintermaucrungssteinen
Normalsormat

ist zu vergeben
Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen Porto und bestell

geldsreie Einzahlung von 1 Mark von der unterzeichneten Bauinspection
zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses Beifügung
der anerkannten Bedingungen und von PxohxMnxx Post und bestell
tzeldfrei und mit der Aufschrift

Angebot ans Ziegelsteine
bis zum 14 März 1891 Vormittage 11 Uhr an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a/S den 25 Februar 1891

Königliche Eisenbahn Bonivspektion
sCötheW Leipzig
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und

zu
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gewinnen ist als an der
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Uentks Mu äs Lotot
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Zahnpulver div Zahnpasten Zayn
dürsten in qrößter Auswahl
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Vivtoria Moatvr
Mittwoch den 4 März

Bei elektrischer Beleuchtung des ganzen Etablissements

unter Mitwirkung des gesammten Künstler Personals
Darstellung lebender Bilder Aufzüge Ballets und Tänze

der schönsten Damen und 3 der schönsten

IßzMNzzzURUo Herren Eostüme
Eintrittspreis Herren 1 Damen 50 Vorverkauf 75 L

8 L7ZRB NZV NZ SKtSGA
Mzsvsrw Voildolls

Als außerordentlich linde ndcs und wirksames Mittel gegen
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teren Grades Verdammgsbeschwerden Blähungen c empfehle
die von wir fabrizirtm
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MG xM i S M t llslle s
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